
KOMMUNALE SCHUTZMASSNAHMEN VOR STARKREGENEREIGNISSEN

wipflerplan.de

Der bauliche und organisatorische Hochwasserschutz ist ein zentraler Bestandteil des kommunalen Risikomanagements. 
Die Maßnahmen müssen individuell an die örtlichen Gegebenheiten und die jeweilige Gefährdungslage angepasst werden. 
WipflerPLAN begleitet Sie dabei in allen Leistungsphasen von der Grundlagenermittlung und Vermessung über die hydrologische 
und hydraulische Modellierung bis zur Genehmigungs- und Ausführungsplanung sowie der Einsatzplanung im Starkregenfall.
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Retention Kontrollierte Fließwege

Durch Geländemodellierungen kann Hangwasser 
umgeleitet, zurückgehalten und temporär gespeichert 
werden. So werden Siedlungen und Infrastruktur vor 
Hochwasserwellen geschützt.

Flutmulden, Umleitungsgräben oder Gehweganhebungen zur 
gezielten Ableitung von Starkregen sind zentrale Elemente 
moderner Stadtplanung, um Überflutungen und Schäden zu 
minimieren. Dabei werden insbesondere Straßen gezielt als 
temporäre Ableitungs- und Speicherflächen genutzt.

Objektschutz Sofortmaßnahmen & Einsatzplanung

Objektschutzmaßnahmen an Gebäuden, wie hochwasser-
sichere Türen und Fenster, Anhebung sensibler Gebäudeteile, 
Verwendung wasserresistenter Baustoffe und Verzicht auf 
empfindliche Nutzungen im Erdgeschoss.

Schon einfache Reinigungs- und Unterhaltsmaßnahmen durch 
den Bauhof können viel zum Hochwasserschutz beitragen. 
Im Notfall helfen dann Warn-/Alarm- und Informationssysteme, 
eine passende Einsatzplanung der Feuerwehr und z.B. die 
Installation mobiler Hochwasserschutzsysteme (z. B. mobile 
Wände) für besonders gefährdete Bereiche.
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Projekteam Projekteam Projekteam Projekteam Projekteam

Pfaffenhofen Allgäu Donauries Franken München

Fachbereich Wasserbau

• Vermessung und Bestandsaufnahmen
• Förderanträge
• Individuelle Bürgerinformation durch 		
    Warn- und Hinweisschreiben
• Abstimmung mit Behörden

• Berücksichtigung des 
    Hochwasserschutzes in der 
    Bauleitplanung
• Variantenuntersuchungen und 
    Wirtschaftlichkeitsanalysen

• Hydrologische und hydraulische 
    Untersuchungen
• Integrale Hochwasserschutzkonzepte
• Bauausführung und Qualitätssicherung
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Die Stellen des eindringenden Wassers werden durch die Punkte 1-6 dargestellt


